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Zu den unentgeltlich Aktiven zählen auch ein Augenarzt 
und ein Arzt, die die Kinder kostenfrei untersuchen. Neben 
den Schwestern, die fest im Projekt arbeiten, kommen an-
dere Schwestern tage- oder stundenweise für bestimmte 
Aufgaben und Dienste ins Projekt.

Aktuell gibt es folgende Angebote für die Kinder:
�s  Hausaufgabenbetreuung
�s  PC / Informatik
�s�� Tanz / Balett
�s�� Capoeira (trad. brasilianischer Kampftanz)
�s����kreatives Gestalten
�s�� Flöte / Gitarre
�s�� Garten
�s   Themen des Heranwachsens
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Seit 1963 leben und arbeiten wir als Franziskanerinnen von 
Olpe im Nordosten Brasiliens im Bundestaat Maranhão. Die 
brasilianischen Schwestern entwickelten das Projekt „Sonho 
de Aline“ Anfang 2000. Sonho de Aline“ bedeutet so viel 
wie „Traum der Aline“ und nimmt Bezug zum Taufnamen 
unserer Gründerin Mutter M. Theresia (Aline) Bonzel.

Eine große Farm, etwa 1,5 Autostunden von Sao Luis ent-
fernt, beherbergt abwechselnd morgens und nachmittags 
viele Mädchen und freitags auch Jungen. Diese Kinder und 
Jugendlichen kommen aus ärmsten Verhältnissen und es 
besteht bei Ihnen die Gefahr, dass sie ohne Hilfe auf der 
Straße oder in der Prostitution enden.

Helfen Sie mit!
Um in das Projekt auf-
genommen zu werden, 
besucht Sr. Maria José, 
die Leiterin des Projek-
tes jede Familie, klärt 
die Notwendigkeit ab und 
prüft, ob das Kind auch 
eine Schule besucht. Da der Schulunterricht sowohl vor-
mittags als auch nachmittags stattfi ndet, kommen die 
Kinder und Jugendlichen entsprechend ihres Schulbesu-
ches am Nachmittag oder Vormittag ins Projekt „Traum 
der Aline“.

Auf der Farm können sie spielen und vieles lernen. Die 
Mädchen und Jungen beteiligen sich an der Gartenar-
beit und erlernen verschiedene Fertigkeiten. Sie treiben 
Sport, lernen nähen, malen, kreatives Gestalten oder 
auch mit dem Computer umzugehen. Es gibt eine kleine 
Bibliothek, in der sie lesen können. Im Jahresverlauf 
werden unterschiedliche Feste im Projekt auch unter 
Einbezug der Familien gefeiert. Alle erhalten eine war-
me Mahlzeit und einheitliche Kleidung und Sandalen.

Neben den Schwestern, die im Projekt 
„Traum der Aline“ leben, werden sie derzeit von fünf Erzie-
herinnen, Erziehern, einer Psychologin und neun Freiwil-
ligen unterstützt. In der Küche und bei unterschiedlichen 
Aktivitäten helfen insgesamt ca. 40 Mütter und andere 
freiwillige Helferinnen und Helfer.

Es werden derzeit wöchentlich ca. 300 Kinder und 

Jugendliche im Projekt Sonho de Aline betreut.

Um vielen Kindern eine Chance zu geben, kommen an zwei 
Tagen die Kinder zwischen 7 und 10 Jahren, an zwei Ta-
gen die heranwachsenden Mädchen und an einem Tag die 
Jungen, Brüder und Cousins der Mädchen, die schon im 
Projekt betreut werden.


